
Jüdisches Leben in Bayern
Synagoge - Lebenhan

Synagoge

Lebenhan
 

In Lebenhan (Ortsteil von Neustadt a.d.Saale) bestand bis etwa 1860 eine kleine jüdische Gemeinde. In der
Matrikelaufstellung von 1817 wird Seligmann Loser Klein als "Kunderlehrer u. Vorsinger" aufgeführt. Dies macht
die Existenz einer Betstube, die sich wohl in einem Privathaus befand, wahrscheinlich. Standort und
Ausstattung sind wie die Nutzungsdauer unbekannt.
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